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Einzige deutschsprachige Wochenzeitung für die Türkei
Weltweit auch als e-paper erhältlich

Aktuelle Türkei Rundschau
Gegründet 2004  -  seit 2006 vereinigt mit  PRIMA LEBEN

Zum Herausnehmen:

ATR - TV-Zeitung
 für 10 deutsche TV-Programme
Alle Sendezeiten mit türkischer Zeitangabe

Das bietet nur die ATR !!
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Weitgehendes Rauchverbot geplant
Demnächst auch in der Türkei an vielen Orten Rauchverbot  -  

Probleme bei der Umsetzung zu erwarten
von Jürgen P. Fuß

Ein generelles Rauchverbot 
in Restaurants, Bars und 
anderen der Öffentlichkeit 
zugänglichen Gebäuden sieht 
ein Gesetz vor, das jetzt 
vom türkischen Parlament 
verabschiedet worden ist. 

Allerdings kann das Gesetz erst 
in Kraft treten, wenn es vom 
derzeitigen Staatspräsidenten 
Abdullah Gül unterzeichnet 
wurde. Daraus kann sich eine 
Verzögerung von bis zu vier 
Monaten ergeben, bis das Gesetz 
in Kraft treten kann. 

Wie türkische Zeitungen 
melden, soll Gaststätten eine 
eineinhalbjährige Übergangszeit 
eingeräumt werden, um das 
neue Gesetz umzusetzen.

Offiziell werden als Begründung 
für das weitgehende Rauch-

verbot Regelungen der 
Europäischen Union und ein 
verstärkter Gesundheitsschutz 
für die türkische Bevölkerung 
angegeben. Nach amtlichen 
Angaben sterben in der Türkei 
jährlich 110.000 Menschen an 
den Folgen des Rauchens. 

Doch die Umsetzung des Gesetzes 
wird vermutlich mit erheblichen 
Schwierigkeiten verbunden sein, 
da derzeit in der Türkei rund 60 
Prozent aller Männer und ein 
Fünftel aller Frauen regelmäßig 
rauchen.

Ob aber tatsächlich der 
Gesundheitsschutz und die 
Europäischen Regelungen Anlass 
waren für die Verabschiedung 
des neuen Gesetzes, muss 
derzeit offen bleiben. Tatsache 
ist, dass der amtierende 

Ministerpräsident Recep Tayyip 
Erdoğan als ein entschiedener 
Verfechter von Rauchverboten 
bekannt ist. Ebenso wollen er 
und der türkische Staatspräsident 
den Alkoholkonsum in der Türkei 
einschränken, was in den letzten 
Jahren zu einer starken Erhöhung 
der Besteuerung von Zigaretten 
und Alkohol geführt hat.

Mit mehr oder minder drastischen 
Geldstrafen soll das Gesetz 
durchgesetzt werden. 29 Euro 
für Einzelpersonen und 2.900 
Euro für private Einrichtungen 
sollen fällig werden, wenn 
das Rauchverbot missachtet 
wird. Und Unternehmen, die 
für Tabak Werbung machen 
oder Zigaretten verbilligt oder 
kostenlos abgeben, sollen mit zu 
145.000 Euro zur Kasse gebeten 
werden.  ÷

YTL–Kurs seit 2005
Schwankungen um die 
Marke von Januar 2005

Es hat mittlerweile schon 
Tradition, dass sich die ATR in 
größeren Abständen mit dem 
Kursverhältnis zwischen Euro 
und Neuer Türkischer Lira 
(YTL) beschäftigt. 

Zwei zentrale Ergebnisse der 
ATR-Analyse: Die Entwicklung 
der türkischen Währung scheint 
weitgehend unabhängig von 
innenpolitischen Entwicklungen 
innerhalb der Türkei und 
Mittel- oder sogar langfristige 
Prognosen zur Entwicklung 
der türkischen Währung haben 
sich als völlig unzuverlässig 
erwiesen.  ÷

Lesen Sie dazu den Bericht 
auf Seite 5.

Politik & Privates
Der französische 

Staatspräsident und 
seine neue „Flamme“

Türkei
Türkei baut Straßen- 

und Schienenwege aus 
Umfangreiche Projekte in Istanbul  

Leben in der Türkei
Inflation und „fester“ YTL 

– Euro Kurs belasten die 
Haushaltskasse

Kommentar
Vieles hat sich verändert!

Was sollen wir für 
2008 erwarten?
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Skandalöse 
technische Mängel 

an Bord des 
Unglücksflugzeuges

An Bord des Flugzeuges, 
das am 30. Nov. 2007 
beim Landeanflug auf 
den Flughafen von 
Isparta an einem Berg 
zerschellt ist, gab es 
gravierende technische 
Mängel, die mit großer 
Wahrscheinlichkeit für den 
Absturz verantwortlich 
sind. Völlig unverständlich 
war das Flugzeug nur 
wenige Kilometer vor 
dem Flughafen von der 
Flugroute abgewichen und 
dann abgestürzt.  ÷

Lesen Sie unseren Bericht 
auf Seite 3.

Historische Straßenbahn (Istanbul)
Türkische Regierung will im großen Stil Straßen- und Schienenwege ausbauen  -  dabei steht die Metropole Istanbul im Mittelpunkt
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